
 H artnäckig hielt sich das Märchen vom unausweichlichen 
Untergang der Allmende, dass der Ökologe Garret Har-

din vor 50 Jahren in die Welt setzte. Sein grundlegender Irr-
tum: Hardin setzte die gemeinschaftlich organisierte Bewirt-
schaftung von natürlichen Ressourcen gleich mit der Abwe-
senheit von Regeln. Für die Erforschung dieser Regeln in 
Commons-Systemen erhielt Elinor Ostrom 2009 den Wirt-
schaftsnobelpreis. Sie formulierte Gestaltungsprinzipien für 
kollektives Handeln in der Nutzung natürlicher Ressourcen, 
die eine angemessene und nachhaltige Bewirtschaftung dieser 
Ressourcen ermöglichen sollten. Zudem richtete sie ihre For-
schung aber auch auf Wissens- und Kulturgüter, deren Eigen-
schaften sich aus Sicht der Commons-Forschung stark von den 
Charakteristika natürlicher Ressourcen unterscheiden. Wis-
sen ist prinzipiell zu geringen Kosten unbegrenzt teilbar und 
wird auch nicht durch intensive Nutzung „verbraucht“. Erst 
die künstliche Verknappung von Wissens- und Kulturgütern 
mittels geistiger Eigentumsrechte – meist um eine ökonomi-
sche Nutzung zu ermöglichen – schafft hier die großen Her-
ausforderungen.

Das Forschungsfeld der New Commons stellt sich den Fragen 
nach einem nachhaltigen kollektiven Umgang mit diesen Res-
sourcen und untersucht Akteure und Initiativen, die Lösungs-
ansätze abseits der etablierten Paradigmen entwickeln und nut-
zen. Durch die zentrale Rolle dieser Güter für die Wissens-
gesellschaft wächst auch die Bedeutung des Forschungsfeldes. 
So unterschiedliche Bereiche wie Software und Internet, Saat-
gut und Sorten, Nachbarschaftsinitiativen und die Repair-Be-

wegung werden hier untersucht. New Commons werden in 
neuen Formen der Peer-Produktion geschaffen, verwaltet und 
genutzt. Prominente Beispiele wie GNU/Linux oder Wikipe-
dia beweisen, dass commons-basierte Produktionsformen sich 
erfolgreich neben Marktlösungen etablieren können. Akteure 
und soziale Bewegungen, die sich aktiv für die (Wieder)Schaf-
fung eines New Commons einsetzen, verstehen sich häufig als 

„anti-enclosure movements“, die sich der Privatisierung und 
Kommerzialisierung zuvor gemeinsam genutzter Ressourcen 
entgegenstellen. Sie streben nach der aktiven Mitgestaltung ei-
ner nachhaltigen Gesellschaftsordnung.

Durch die neuen Anwendungsbereiche ergeben sich zum 
einen konzeptionelle Fragen zum Charakter der New Com-
mons. So trägt bei Gütern wie Wissen und Biodiversität erst de-
ren intensive Nutzung innerhalb einer globalen Gemeinschaft 
zu ihrem Erhalt und Stärkung bei. Die (Re)Produktion dieser 
Güter bringt jedoch neue Herausforderungen in der gemein-
schaftsbasierten Koordination mit sich.

Welches Potenzial haben New Commons für Nachhaltig-
keitstransformationen? Sind sie in der Lage,  wirtschaftliche 
und soziale Innovationen zu fördern? Können neue Formen 
der gemeinschaftlichen Bewirtschaftung mit den etablierten 
Analyserahmen hinreichend beschrieben werden oder braucht 
es grundlegend neue Ansätze? Der Schwerpunkt behandelt 
konzeptionelle Fragen zum Charakter der New Commons 
und verdeutlicht Chancen und Herausforderungen an mehre-
ren praktischen Beispielen.

Stefanie Sievers-Glotzbach, Nina Gmeiner, Julia Tschersich, 

Nils Marscheider, Anoush Ficiciyan und Lea Kliem beschreiben 
Zwischenergebnisse des BMBF-geförderten transdisziplinären 
Forschungsprojekts RightSeeds, welches (New) Commons im 
Saatgutsektor charakterisiert und auf ihr sozial-ökologisches 
Transformationspotenzial hin untersucht. Am Beispiel des Ver-
eins Kultursaat, der ökologische Nutzpflanzensorten züchtet, 
ohne geistige Eigentumsrechte dafür zu beanspruchen, wird 
deutlich, dass auch kleine Initiativen einen wesentlichen Im-
puls für den Erhalt von Biodiversität und Ernährungssouverä-
nität setzen können. Christine Godt und Markus Burchardi ge-
ben Einblick in den Diskurs um den richtigen Zuschnitt geis-
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tiger Eigentumsrechte, damit diese Rechte Innovationen nicht 
hindern, sondern als fördernde Instrumente wirken können. 
An drei Beispielen verdeutlichen sie rechtliche Lösungsansätze. 
Standardessentielle Patente, Clearinghouse-Mechanismen und 
die ILP Gemüse-Plattform könnten als Governance-Arrange-
ments notwendige Zugangsrechte für Innovationen gewähren. 
Jan Peuckert und Alexander Cuntz untersuchen die Bedeutung 
von Wissensweitergabe und -organisation in technikbegeister-
ten Peer-Communities (zum Beispiel Hackerspaces) für Inno-
vationsprozesse. Sie vergleichen die Zahl und geografische Ver-
teilung von Hackerspaces und Unternehmensgründungen im 
IT-Bereich und stellen heraus, dass der dynamische und of-
fene Austausch in Peer-Communities eine ideale Umgebung 
für die Entwicklung innovativer Ideen und Produkte ist. Jan- 

Felix Schrape gibt einen Überblick über verschiedene Formen 
offener Labs und Werkstätten, die sich in ihrer Ausrichtung 
auf Kollaboration und Wissenstransfer der ‚Maker Economy‘ 
zuordnen lassen. Das Spektrum reicht von lokalen Selbsthilfe-
werkstätten bis hin zu großen genossenschaftlich organi-

sierten Labs, in denen sich Unternehmen zusammenschlie-
ßen. Johannes Euler, Britta Acksel und Stephan Hankammer 
analysieren die Wandlung des Commons-Verständnisses im 
deutschsprachigen Diskurs hin zu einer Betonung der sozia-
len Praktiken des Commoning als neuem konzeptionellem Be-
zugspunkt. Dieser Wandel bedeutet eine Abkehr von Ostroms 
Fokus auf natürliche oder von Menschen erschaffene Ressour-
censysteme. Stattdessen richtet sich der Blick auf soziale Pro-
zesse, in denen Commons als solche durch gleichberechtigten 
Austausch zwischen Menschen entstehen können.
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